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Eine Kampagne vom Jugendrotkreuz Niedersachsen.

 

Von Menschen für Menschen: Die Rosen-und Süßigkeitenaktion des TRG Osterode 

            

 

Die Auswirkungen der Isolationen der letzten Jahre blieben auch vor Jugendlichen nicht verborgen.

„Das Gefühl des Mit- und des Füreinanders schien nicht mehr so stark zu sein wie früher“, erklärte

eine Schülerin des TRG Osterode. Dagegen wollte man (hier der Jahrgang 12) etwas tun: Passend

zum Valentinstag planten die Zwölfer eine Rosen-Aktion kombiniert mit einem Kuchenverkauf. Die

Idee dahinter war es, den anderen Mitschülern und Arbeitskräften eine Freude zu machen und ein

Statement zu setzen: „Ich denke an dich!“; „Du bist mir wichtig!“ oder „Ich möchte einfach mal

Danke sagen!“ 

Man erhoffte sich über eine breite Teilnahme, vielen Menschen ein Lächeln ins Gesicht zu zaubern.

Jede Person konnte vorab anonym Rosen für je einen Euro bestellen, die Adressaten wurden notiert

und am Valentinstag kam es zur großen Überraschung. Die Beschenkten begannen zu raten, von

wem sie diesen besonderen Gruß erhalten hatten und die Freude schien aus so vielen Gesichtern.

Unglaubliche 346 Rosen wurden verschenkt und von den Zwölftklässlern nach minutiöser Planung

in den Klassen, im Lehrerzimmer und im Sekretariat verteilt. Ergänzt wurde dies durch einen

Kuchen- und Muffinverkauf, sodass am Ende ein Erlös von 420 Euro zu Buche stand, welcher u.a.

für jahrgangsinterne Projekte verwendet wird. „Es hat einen riesigen Spaß gemacht, die Rosen zu

verteilen und die überraschten Gesichter der anderen sehen zu können“, so eine Schülerin des 12.

Jahrgangs. Auch die Worte einer Lehrkraft bestätigen den großen Erfolg der Rosenaktion: „Ich

wollte euch nur mal kurz sagen, wie großartig ich eure Aktion finde. Ja wirklich, ihr bringt so viel

Menschlichkeit in die Schule. Das ist echt klasse!“ 

 

Auch im Dezember 2023 zeigte der 12. Jahrgang sein Engagement zum Thema Menschlichkeit und

Nächstenliebe. Im Namen des Schülerrates des Tilman-Riemenschneider- Gymnasiums machten

sich drei Schüler des zwölften Jahrgangs auf den Weg zur Osteroder Tafel. Seit bereits vielen Jahren

setzt sich der Schülerrat für die Umsetzung des Projekts „Süßigkeiten-Aktion“ ein. Dabei handelt es

sich um eine Kampagne, bei der alle TRGler Süßigkeiten für einen guten Zweck an die Osteroder

Tafel spenden können. Passend zur Weihnachtszeit wollte man den Kindern, die auf die Tafel

angewiesen sind, eine zusätzliche Freude bescheren und ihnen zum regulären Essen auch ein paar

Süßigkeiten mit auf den Weg geben. Eine kleine Aufmerksamkeit, wie sie sich jedes Kind doch

insgeheim wünscht. Vorab wurden dafür alle Spenden von dem Schülerrat eingesammelt und

aufbewahrt. Anfang Dezember brachten drei Schüler die Gaben der Tafel vorbei und verteilten

diese an ihre Mitmenschen. Sie erhielten dabei einen Einblick in den Alltag der Tafel-Arbeit, der

nicht einfach so an ihnen abprallte. „Man hat das Gefühl, etwas Sinnvolles zu tun, vor allem wenn

die Leute einem ein Lächeln schenken“, zog eine Schülerin ihr Fazit. 

 

Beide Aktionen zeigen, dass Menschlichkeit und Nächstenliebe geliebte und gelebte Werte am

Tilman-Riemenschneider-Gymnasium sind. Und wenn man auf eines stolz sein darf, dann auf

Jugendliche, die sich für die Schule und darüber hinaus engagieren. Dies tut man in Osterode als

Humanitäre Schule bereits seit Jahren und viele weitere Projekte sollen folgen. 



 


